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See the notice on TED website

321920-2026 - Competition
Germany – Architectural, construction, engineering and inspection services – 
Qualitätssicherung ab LPH 5 für die Objektplanung
OJ S 90/2026 11/05/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
Email: vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Qualitätssicherung ab LPH 5 für die Objektplanung
Description: Im Rahmen des Projekts ist im Oktober 2025 die Zuschlagserteilung für die 
Bauausführung des Neubaus Haus A einschließlich der Ausführungsplanung an einen 
Generalübernehmer (GÜ) erfolgt. In diesem Zusammenhang ist eine qualitätssichernde 
Begleitung in Form einer fachlichen Kontrolle der Planung und der anschließenden 
Ausführung erforderlich.
Procedure identifier: 9aa1f44c-b864-4d5f-bd89-e65e6fbce5e1
Internal identifier: 260501_BE_QS_Objekt
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71500000 Construction-related services

2.1.2.  Place of performance
Town: Stuttgart
Postcode: 70174
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Das Verhandlungsverfahren wird in zwei Phasen durchgeführt: Phase 1 
– Teilnahmewettbewerb: Interessierte Unternehmen sind in der derzeit stattfindenden Phase 1 
zur Beteiligung am Teilnahmewettbewerb aufgefordert. Auf der Grundlage der unter Ziffer 
4.2.3 (Vergabeunterlagen) dargestellten Vorgehensweise werden unter allen grundsätzlich 
geeigneten Bewerbern im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs drei Unternehmen ausgewählt, 
die zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Nachweis der Eignung Die 
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vorzulegenden Erklärungen und Nachweise ergeben sich aus den Vorgaben des 
Teilnahmeformulars. Die Eignung ist für jeden Bewerber bzw. – bei Bewerbergemeinschaften 
– jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Die Unternehmen, auf 
die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, müssen derjenigen 
Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf die Eignung des 
Unternehmens stützt. Zudem sind die Erklärungen über das Vorliegen von Ausschlussgründen 
nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB auch für diese Unternehmen 
vorzulegen. Zum Nachweis der Eignungsanforderungen ist das ausgefüllte Teilnahmeformular 
inklusive der dort aufgeführten Anlagen oder eine entsprechend der Vorgaben ausgefüllte 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung vorzulegen. Beschränkung der Zahl der 
aufzufordernden Bewerber: Anhand der nachfolgenden genannten Auswahlkriterien wird der 
Auftraggeber 3 Bewerber/Bewerbergemeinschaften auswählen, die er für das 
Verhandlungsverfahren auf Basis der Vergabeunterlagen zur Abgabe von Erstangeboten 
auffordert. Mindestanforderungen an die Eignung Referenzprojekte (1) Nachweis über seitens 
des Bewerbers erbrachte vergleichbare Leistungen (Mindestreferenzen) Der Bieter hat 
mindestens zwei Referenzprojekt nachzuweisen, dass die nachfolgenden Anforderungen 
vollständig erfüllt: • Es muss sich um den Neubau und/oder Umbau eines Klinikgebäudes, 
eines Gebäudes des Gesundheitswesens mit vergleichbar komplexen Anforderungen, eines 
Forschungs- oder Laborgebäudes oder eines sonstigen Gebäudes mit ähnlicher technischer 
und funktionaler Komplexität handeln. • Das Referenzprojekt muss durch den Bieter, als 
Planer und nicht als Qualitätssicherung, mindestens in den folgenden Leistungsphasen 
gemäß § 34 HOAI bearbeitet worden sein: - Leistungsphase 3 (Entwurfsplanung), - 
Leistungsphase 5 (Ausführungsplanung) und - Leistungsphase 8 (Objektüberwachung). • Die 
Gesamtbaukosten (KG 200–600 nach DIN 276) müssen mindestens 20 Millionen Euro brutto 
betragen haben. Die Fertigstellung der Referenzprojekte darf zum Zeitpunkt der Einreichung 
nicht älter als zehn Jahre sein. (2) Nachweis der Qualifikation des vorgesehenen Projektleiters 
/ der Projektleiterin und der stellvertretenden Projektleitung Der Bewerber hat im 
Teilnahmeantrag die für die Leistungserbringung vorgesehenen Schlüsselpersonen zu 
benennen und deren Qualifikation nachzuweisen. Dies betrifft insbesondere den Projektleiter / 
die Projektleiterin, die stellvertretende Projektleitung. Für beide Personen sind folgende 
Angaben zu machen: Name, beruflicher Werdegang, Qualifikation und Referenzobjekte. Der 
Projektleiter / die Projektleiterin muss über mindestens 10 Jahre Berufserfahrung in der 
Objektplanung gemäß § 34 HOAI verfügen und in dieser Zeit mindestens ein Projekt mit 
vergleichbarer Komplexität in den Leistungsphasen 5–8 verantwortlich geleitet haben. Die 
stellvertretende Projektleitung muss über mindestens 5 Jahre einschlägige Berufserfahrung 
verfügen. (3) Zusätzliches Referenzprojekt der vorgesehenen Projektleitung 
(wertungsrelevant) Über die Mindestanforderungen hinaus kann für die vorgesehene 
Projektleitung ein zusätzliches Referenzprojekt vorgelegt werden, das im Rahmen der 
Wertung positiv berücksichtigt wird. Bewertet wird ein erfolgreich abgeschlossenes Projekt, bei 
dem die vorgesehene Projektleitung in leitender Funktion mit vergleichbarer 
Gesamtverantwortung tätig war. Das Referenzprojekt muss sich durch eine vergleichbare 
technische, funktionale und organisatorische Komplexität im Hochbau auszeichnen und 
Aufgaben der übergeordneten fachlichen Qualitätssicherung, Planungskoordination oder 
bauprozessbegleitenden Kontrolle umfasst haben. Das Projekt muss mindestens die 
Leistungsphasen 5 und 8 gemäß § 34 HOAI umfasst haben und in einem mit dem 
ausgeschriebenen Vorhaben vergleichbaren Abwicklungsmodell durchgeführt worden sein, 
insbesondere im Rahmen eines Generalübernehmer-, Generalunternehmer- oder funktional 
vergleichbaren integrierten Planungs- und Ausführungsmodells. Das Referenzprojekt darf 
nicht identisch mit den zur Erfüllung der Mindestanforderungen eingereichten Referenzen 
sein. • Bewertungssystem (max. 10 Zusatzpunkte) Die Bewertung erfolgt anhand der 
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nachfolgenden Kriterien: 1. Vergleichbarkeit zum Auftragsgegenstand 0–4 Punkte: geringe 
Vergleichbarkeit (anderer Gebäudetyp oder reduzierte Komplexität) 5–7 Punkte: teilweise 
vergleichbar (ähnliche Gebäudestruktur, aber geringere Projektkomplexität oder 
eingeschränkte GÜ-Struktur) 8–10 Punkte: voll vergleichbar (vergleichbarer Klinik-
/Gesundheitsbau, hohe technische und funktionale Komplexität, GÜ-/GU-Modell oder 
gleichwertige integrierte Abwicklung) Auswahl der Bewerber Die Bewertung der 
Teilnahmeanträge und somit die Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines ersten 
Angebots aufgefordert werden, erfolgt in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird 
geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 
Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird 
beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu 
erbringen.   Stufe 3: Hinsichtlich der Mindestreferenzen ist folgendes zu beachten: Je 
Bewerber werden lediglich zwei Mindestreferenzen im Bereich der vergleichbaren Leistungen 
herangezogen. Die Vorlage von mehr als zwei Referenzen ist erwünscht. Phase 2 – 
Angebots- und Verhandlungsphase: Die Vergabestelle plant, drei geeignete Bewerber 
auszuwählen und zur Abgabe eines ersten Angebots aufzufordern. Die Vergabeunterlagen 
werden allen zur Abgabe eines ersten Angebots aufgeforderten Teilnehmern zeitgleich zur 
Verfügung gestellt. Der geforderte Inhalt der Angebote ist in den Vergabeunterlagen 
dargestellt, die den im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs ausgewählten und zur Abgabe 
eines Angebots aufgeforderten Bewerbern zugehen werden. Anschließend ist für das gesamte 
Verfahren eine Verhandlungsrunde geplant. Die ersten Angebote werden auf Grundlage der 
Zuschlagskriterien, die den für das Verhandlungsverfahren ausgewählten Bewerbern mitgeteilt 
werden, bewertet. Auf dieser Grundlage wird ein Bieterranking erstellt. Die Vergabestelle 
behält sich vor, im Rahmen des weiteren Verhandlungsverfahrens, sukzessive weniger gut 
platzierte Bieter auf Grundlage einer Bewertung nach den Vorgaben der Bewertungsmatrix 
auszuscheiden und nur mit einzelnen Bietern in weitere Verhandlungen zu treten. Die 
Vergabestelle behält sich weiter vor, schon auf Grundlage des ersten Angebots entsprechend 
zu verfahren. Nach ggf. erfolgter Durchführung der Verhandlungen sowie Prüfung und 
Wertung der Angebote wird dem auf Grundlage der Zuschlagskriterien wirtschaftlichsten 
Angebot der Zuschlag erteilt. Für den Fall, dass nach der vorstehend beschriebenen 
Vorgehensweise durch Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe 
aufzufordernden Bieter überschritten wird, entscheidet das Los.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Corruption: 
Fraud: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Business activities are suspended: 
Money laundering or terrorist financing: 
Assets being administered by liquidator: .
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
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Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Grave professional misconduct: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Insolvency: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Qualitätssicherung ab LPH 5 für die Objektplanung
Description: Im Rahmen des Projekts ist im Oktober 2025 die Zuschlagserteilung für die 
Bauausführung des Neubaus Haus A einschließlich der Ausführungsplanung an einen 
Generalübernehmer (GÜ) erfolgt. In diesem Zusammenhang ist eine qualitätssichernde 
Begleitung in Form einer fachlichen Kontrolle der Planung und der anschließenden 
Ausführung erforderlich.
Internal identifier: 260501_BE_QS_Objekt

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71000000 Architectural, construction, engineering and inspection 
services
Additional classification (cpv): 71500000 Construction-related services

5.1.2.  Place of performance
Town: Stuttgart
Postcode: 70174
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 36 Months

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
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Sources of selection criteria: Procurement Document
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Description: Honorar
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 40
Criterion: 
Type: Quality
Description: Kompetenz und Erfahrung der Projektleitung und des Projektteams
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 25
Criterion: 
Type: Quality
Description: Konzept zum Personaleinsatz und Qualitätsbeständigkeit des Projektteams im 
Projektverlauf
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 25
Criterion: 
Type: Quality
Description: Konzept zur Arbeitsweise, Berichtswesen, Qualitätsmanagement
Category of award weight criterion: Weight (points, exact)
Award criterion number: 10

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40378
Ad hoc communication channel: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.meinauftrag.rib.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 08/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: siehe Vergabeunterlagen

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40378
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40378
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 
2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemäß 
§ 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach Absendung (per Telefax, 
E-Mail oder elektronisch über das E-Vergabe-Portal) der Information nach 134 Abs. 1 GWB 
geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. Gemäß § 135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB 
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber 
über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation providing more information on the review procedures: Klinikum der 
Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
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8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
Registration number: 071127832414
Postal address: Kriegsbergstraße 60
Town: Stuttgart
Postcode: 70174
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Contact point: Vergabestelle
Email: vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
Telephone: +49 711 278 32414
Fax: +49 711 278 32119
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
Registration number: 071127832414
Department: Vergabestelle
Postal address: Kriegsbergstraße 60
Town: Stuttgart
Postcode: 70174
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Roles of this organisation: 
Procurement service provider
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-0003
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: +49 721 9260
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Email: Vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 721 9260
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0004
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany

mailto:vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
mailto:Vergabekammer@rpk.bwl.de
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Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 008cecdd-c85a-4a7f-9f1e-a9ad1b5c4437  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 07/05/2026 15:54:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 321920-2026
OJ S issue number: 90/2026
Publication date: 11/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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